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*   EEB = Veranstaltung der Evangeli- 
    schen Erwachsenenbildung 
**  in Zusammenarbeit mit dem Lesenetz-  
     werk des Mündener Kulturrings e.V. 

Für Senioren 

Hedemünden-Oberode 

Seniorentreffen „Spätlese“ 
2. Mi. im Monat, 15:00 - 17:00 
Melitta Storch,  05545 61 01  

Hemeln-Bursfelde 

Seniorennachmittag 
1. Do. im Monat, 15:00 
Marion Richter,  0151 57 92 89 13 
Hella Lehmann,  05544 74 71 

Lippoldshausen 

Gemeindenachmittag 
Okt. - März, 4. Mi. im Monat, 15:00 
Hermann-Stockmann-Haus 
Ilona Bürmann,  05541 60 55 

Wiershausen 

Gemeindenachmittag 
Treffen nach Vereinbarung 
Philipp Mohnke-Winter,  
 0163 96 08 896 

Musik  

Kinderchor St. Blasius 
MiNis (bis 1. Kl.): Mi. 15:30 - 16:05 
MiDis (2. - 4. Kl.): Mi. 16:30 - 17:15 
MaXis (ab 5. Kl.): Mi. 17:00 - 17:45 
Corvinushaus 
Fidelis Winefeld, 
 05541 90 81 878 

Morgenchor St. Blasius 
Do. 10:30 - 11:30, Corvinushaus 
Kammerchor St. Blasius 
Do. 19:30 - 21:00, Corvinushaus 
Projektchor St. Blasius 
Treffen nach Vereinbarung 
Detlef Renneberg,  05541 90 82 56 

Kirchenkreischor „ConTakt“ 
Sa. 10:00 - 12:30, nach Vereinbarung 
Gabriele Renneberg, 
 01517 10 45 012  

 
Flötengruppen Gimte 
Anfänger: Mo. 17:00 - 17:30 
Fortgeschrittene: Mo. 17:30 - 18:00 
Erwachsene: nach Vereinbarung 
Regina Hilsberg,  05541 71 529 

Flötenkreis  
Di. 18:00 - 19:30, Corvinushaus 
Gabriele Renneberg, 
 01517 10 45 012  

Bläserkreis Hedemünden-Gimte 
Do. 18:30 - 20:00 
Katharinenhaus Hedemünden 
Martin Pruß,  05545 96 08 77 

Kinder– und Jugendstreich-
orchester 
Corvinushaus 
Heike Catalán,  05541 75 88 571 

Für Kinder und  
Jugendliche 

Hedemünden-Oberode 

Krabbelgruppe (0-3 Jahre) 
Fr. 10:00 - 12:00 
Pfarrsaal Pfarrhaus Hedemünden 
Sandra Umbach,  0162 72 79 272 

Kindergottesdienst (ab 4 Jahren) 
2. So. im Monat, 10:00 - 11:30 
Barbara Schwarzkopf,  
 05545 91 30 24 (Gemeindebüro) 

Hemeln-Bursfelde 

Kindergottesdienst 
Do. 16:00 - 17:30, Pfarrhaus 
Yvonne Heinemann,  
 kigo-hemeln@gmx.de 

Stadtkirche Münden 

Kinderkirche 
So. 10:00, Blasiuskirche (Start) 
am 7.6. und 6.9. 
Anne Hafer,  0176 61 55 10 65 
 hafer.anne@yahoo.de 

KiGo Hermannshagen 
Matthäussaal 
Katrin Urban,  
 kigo-hermannshagen@web.de  

Pfadfinder*innen 6 - 10 Jahre 
Anna Cemus,  0176 53 76 04 45 

Pfadfinder*innen 11 - 15 Jahre 
Lucie Cemus,  0176 50 73 33 63 

 

Evangelische Jugend 
Göttingen - Münden 
Ernst - Schultze - Str. 14  
37081 Göttingen  
 0551 59 904 

Kirchenkreis-Jugendwarte  
Christine Döhling  
 christine.doehling@evlka.de 
Christopher Scharn 
 christopher.scharn@evlka.de 

www.evju-goemue.de 

Für Erwachsene 

Gimte 

AG Offene Kirche 
Treffen nach Vereinbarung 
Jutta Koch,  05541 27 28 

„Alles“-Bibelkreis 
Treffen monatlich nach Vereinbarung 
Elke Grotehusmann,  05541 49 60 

Besuchskreis 
Treffen nach Vereinbarung 
Iris Franke,  05541 87 95 

Frühstück für Frauen (EEB*) 
2. Fr. im Monat, 10:00 - 12:00 
Feuerwehrhaus Gimte, Neue Str. 9 
Rita Lotze,  05541 12 649 

Gottesdienstteam Taizé 
Treffen nach Vereinbarung 
Elke Grotehusmann,  05541 49 60 

Töpfern (EEB*) 
Di. 20:00 - 22:00, Berliner Str. 95 
Regina Wollschläger,  
 05541 12 670 

Hedemünden-Oberode 

Café Trinitatis 
3. Mi. im Monat, 15:00 - 17:00 
Trinitatiskapelle 
Marion Jeitner,  05545 10 74 

Handarbeitskreis 
Di. 19:00 - 21:00, 14-täglich 
Christa Panierschky,  05545 12 07 

Stadtkirche Münden 

Bibelkreis  
Do. 15:30, 14-täglich 
Dr. Johanna Goldbach,  
 05541 95 73 75 

Hausbibelkreis 
Fr. 18:00, 14-täglich 
Ort nach Vereinbarung 
Ruthild Apel,  05541 75 59 304 

Erzählcafé (**) 
Mi. 15:30, Corvinushaus 
am 29.7.  
Adelheid Schaefer,  05541 34 295 

Offener Gesprächskreis 
Mi. 15:30, monatlich, Corvinushaus 
am 17.6. und 8.7. 
Adelheid Schaefer,  05541 34 295 

Ökumenisches Friedensgebet 
Sa. 12:00, St. Blasius-Kirche 
Winhard Fiedler, 
  0151 43 14 45 43 

Wiershausen 

Männerkreis 
Treffen nach Vereinbarung 
Philipp Mohnke-Winter,  
 0163 96 08 896 
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Sehnsucht nach Frieden 

„Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden ge-
be ich euch.“ (Johannes 14,27) 

Selten war die Sehnsucht nach Frieden so groß 
wie in diesen Tagen. Die Bilder aus den Kriegsge-
bieten unserer Welt erschüttern uns täglich: zer-
störte Städte, leidende Familien, Menschen auf 
der Flucht. Gleichzeitig erleben viele auch in unse-
rem eigenen Land Unsicherheit und Angst – stei-
gende Preise, Sorgen um den Arbeitsplatz, politi-
sche Spannungen und die Frage, wie die Zukunft 
aussehen wird. Viele Menschen fühlen sich ohn-
mächtig. 

Gerade in solchen Zeiten suchen wir nach Halt. 
Als Christinnen und Christen dürfen wir darauf ver-
trauen, dass Gott uns nicht allein lässt. Die Bibel 
erinnert uns immer wieder daran, dass Frieden 
mehr ist als die Abwesenheit von Krieg. Frieden ist 
ein Geschenk Gottes – aber auch ein Auftrag an 
uns Menschen. 

„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden 
Gottes Kinder heißen.“ (Matthäus 5,9) 

Diese Worte Jesu sind aktueller denn je. Frieden 
entsteht nicht von selbst. Er braucht Menschen, 
die sich einmischen, die Brücken bauen, die wider-
sprechen, wenn Hass und Gewalt laut werden. Er 
braucht Menschen, die den Mut haben, gegen Auf-
rüstung, Feindbilder und Gleichgültigkeit aufzu-
stehen. 

Wenn wir zurückblicken auf die Zeit des Kalten 
Krieges, dann sehen wir, dass es eine starke Frie-
densbewegung gab. Hunderttausende gingen auf 
die Straßen, beteten, demonstrierten und enga-
gierten sich in Kirchengemeinden und Initiativen. 
Viele junge Menschen hatten damals Angst vor 
einem Atomkrieg – und sie wollten diese Angst 
nicht schweigend hinnehmen. Die Friedensbewe-
gung jener Jahre hat politischen Druck aufgebaut 
und mit dazu beigetragen, dass Regierungen Ab-
rüstungsverträge schließen mussten. Menschen 
haben damals gezeigt: Engagement kann Ge-
schichte verändern. 

Heute dagegen scheint die Friedensbewegung oft 
leiser geworden zu sein. Zwar wünschen sich viele 
Frieden, doch nur wenige engagieren sich aktiv 
dafür. Vielleicht fühlen wir uns zu klein angesichts 
der großen Konflikte unserer Zeit. Vielleicht haben 
wir uns daran gewöhnt, dass Kriege irgendwo auf 
der Welt „normal“ geworden sind. Doch Resigna-
tion darf nicht das letzte Wort haben. 

Die entscheidende Frage lautet: Kann unsere Ge-
neration ebenfalls etwas bewegen? 

Die Antwort muss ein klares Ja sein. Frieden be-
ginnt immer im Kleinen – in unseren Worten, in 
unserem Umgang miteinander, in unserer Bereit-
schaft zuzuhören und Verständnis zu suchen. 
Aber Frieden braucht auch öffentliches Engage-
ment: Gebet für den Frieden, Unterstützung von 
Hilfsorganisationen, Teilnahme an Friedensgebe-
ten und Demonstrationen, klare Stimmen für Ab-

rüstung und Diplomatie. 

„Suchet den Frieden und jaget 
ihm nach!“ (Psalm 34,15) 

Dieses Bibelwort ist kein un-
verbindlicher Wunsch, son-
dern eine Aufforderung. Frie-
den fällt nicht vom Himmel, 
wenn Menschen untätig blei-
ben. Gott traut uns zu, Werk-
zeuge seines Friedens zu 
sein. 

Gerade die Kirche darf hier nicht schweigen. Sie 
muss Hoffnung geben, wo Angst wächst. Sie muss 
daran erinnern, dass jeder Mensch Ebenbild Got-
tes ist – unabhängig von Nation, Sprache oder Re-
ligion. Und sie muss Menschen ermutigen, sich 
einzusetzen: gegen Gewalt, gegen Menschenver-
achtung und gegen die Versuchung, nur an sich 
selbst zu denken. 

Vielleicht braucht unsere Zeit wieder mehr mutige 
Stimmen für den Frieden. Mehr Menschen, die sa-
gen: Wir wollen nicht hinnehmen, dass die Welt 
immer weiter aufrüstet. Wir wollen nicht glauben, 
dass Konflikte nur mit Waffen gelöst werden kön-
nen. Wir wollen daran festhalten, dass Verständi-
gung möglich ist. 

Denn Frieden beginnt dort, wo Menschen Hoff-
nung nicht aufgeben. 

Möge Gott uns den Mut schenken, Friedensstifte-
rinnen und Friedensstifter zu sein – in unseren Fa-
milien, in unseren Gemeinden und in unserer Welt. 

 

Pastor Viktor Schneider 

 

Juni-Psalm 

Herr 

Es gibt Leute, die behaupten, 
Der Sommer käme nicht von dir 
Und begründen mit allerlei und vielerlei Tamtam 
Und Wissenschaft und Hokuspokus 
Dass keine Jahreszeit von dir geschaffen 
Und dass ein Kindskopf jeder 
Der es glaubt 
Und dass doch keiner dich bewiesen hätte 
Und dass du nur ein Hirngespinst 

Ich aber hör nicht darauf 
Und hülle mich in deine Wärme 
Und saug mich voll mit Sonne 
Und lass die klugen Rechner um die Wette laufen 
Ich trink den Sommer wie den Wein 
Die Tage kommen groß daher 
Und abends kann man 
unter deinem Himmel sitzen 
Und sich freuen 
Dass wir sind 
Und unter deinen Augen leben. 

Hanns Dieter Hüsch 
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Konfirmation 
am 19. April 

St. Blasius-Kirche 
Münden 

Konfirmation 
am 26. April 
St. Blasius-Kirche 
Münden 

      Rückblick: Konfirmationen 2026  

Wir blicken zurück auf sechs Konfirmations-
gottesdienste in unseren Gemeinden. 
Wir haben in den einzelnen Orten 
mit den Familien und Paten Abendmahl gefeiert 
und 52 Jugendliche sind in Festgottesdiensten 
gesegnet worden. 

Sie haben „Ja“ dazu gesagt, auf der Spur des 
Lebens und Glaubens zu bleiben, 
die mit ihrer Taufe und der Gemeinschaft der 
Kirche verbunden ist. 

Wir sind gespannt, 
wie ihre Wege konkret aussehen werden. 

Nun steht ihnen offen, TaufpatInnen zu werden, 
bei der nächsten Kirchenvorstandswahl mitzu-
wirken, unsere Kirche mündig mitzugestalten. 

Es hat uns für die Familien gefreut, dass alle 
bei recht gutem Wetter weiterfeiern konnten. 

Wir danken allen, die dazu beigetragen haben, 
dass wir so lebendige und festliche Gottes-
dienste feiern konnten: 

Den Eltern und allen, die im Küsterdienst die 
Kirchen geschmückt haben. 

Allen, die durch die Musik die Gottesdienste 
bereichert haben, 

den Eltern, die Grußworte oder Fürbitten ge-
sprochen haben. 

Wir danken für die reichen Kollekten, die das 
Leben in unseren Gemeinden fördern. 

 
Die Pastoren und Kirchenvorstände 

Bildnachweis: Wir danken den Eltern und Ehrenamtlichen aus allen Gemeinden für die Konfirmationsbilder. 
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Konfirmation 
am 3. Mai 
Marienkirche 
Gimte 

Konfirmation 
am 25. April 

Marienkirche 
Hemeln 

Konfirmation am 12. April 
Michaeliskirche Hedemünden 

Konfirmation am 19. April 
St. Petri-Kirche Wiershausen 

in unseren Gemeinden 

Hintergrundbild: Ralf König, Bilder für die Region 



 

 

6 

Die Leitung der ev. luth. Kindertages-
stätte St. Blasius stellt sich vor 

Liebe Familien, liebe Interessierte, 

seit dem 20. Januar 2025 durfte ich die Kita kom-
missarisch leiten und lehrreiche Erfahrungen in die-
ser verantwortungsvollen Position sammeln. Seit 
dem 1. April 2026 übernehme ich nun offiziell die 
Leitung unserer Einrichtung. 

Ein besonderer Schwerpunkt unseres pädagogi-
schen Handelns ist die Einführung der offenen Ar-
beit, welche im Juli des vergangenen Jahres im 
Kindergartenbereich gestartet ist. Dieser Prozess 
eröffnet uns neue Wege: Kinder erhalten mehr 
Möglichkeiten zur freien Entfaltung und Mitbestim-
mung, während wir als Team unsere pädagogische 
Arbeit weiterentwickeln. 

Die offene Arbeit bedeutet für uns, Bestehendes zu 
reflektieren und weiterzuentwickeln. Dazu gehören 
aktuell unter anderem: 

• die Erweiterung und Anpassung bewährter  
      Strukturen 

• die Einführung neuer Prozesse 

• regelmäßige Hospitationen im Team 

sowie gezielte Fort- und Weiterbildungen 

 

So schaffen wir gemeinsam eine lebendige und 
zukunftsorientierte pädagogische Praxis. Dabei ist 
mir besonders wichtig, dass wir uns in unserer Viel-
falt als gleichwertig verstehen: Jeder Mensch ist 
einzigartig und genauso willkommen, wie er ist. Der 
inklusive Gedanke ist fest in unserer Arbeit veran-
kert, denn im Kindergartenbereich arbeiten wir in-

tegrativ und sehen Unterschiedlichkeit als Berei-
cherung für unser gemeinsames Miteinander.  

Mit herzlichen Grüßen 

 

Svenja Kahle 
Leitung der Kindertagesstätte 

Zeit mit Gott  

Unsere evangelischen KiTas sind Orte, in denen 
religiöse Fragen ihren Raum haben. Denn Kinder 
haben Fragen nach Gott und der Welt. Wir nehmen 
sie ernst. Wir erzählen Geschichten aus der Bibel 
und kommen darüber ins Gespräch. Geborgen, 
mutig und frei - diese Lebenshaltung möchten wir 
ihnen ermöglichen. Einmal in der Woche feiern Er-
zieherInnen Andacht. Mit den Kindern. Unser Plan 
ist, dass die Kinder, die das möchten, einmal im 
Monat eine weitere Zeit mit Gott wählen können. 
Ihre Fragen über Gott und die Welt stellen können, 
und angeregt werden, ihre Antworten zu finden. 

Evangelische Kindertagesstätten: 

Kindertagesstätte St. Blasius 
Unterm Königshof 34  
Leiterin: Svenja Kahle, Tel.: 05541 - 32959 
Mail: kts.blasius.muenden@evlka.de 

Kindertagesstätte St. Aegidius 
Im Körbchen 3 
Leiterin: Kathrin Berg, Tel.: 05541 - 2697 
Mail: kita.st.aegidius.muenden@evlka.de 

Kindertagesstätte St. Matthäus 
Mörikeweg 3  
Leiterin: Meike Knieps, Tel.: 05541 - 72710  
Mail: kita.st.matthaeus-muenden@evlka.de 

Kindertagesstätte Hemeln 
Marienkirchstraße 4 
Leiterin: NN  Tel.: 05544 - 7154 
Mail: kita.hemeln@evlka.de 

https://kita-buero-goettingen.wir-e.de 
Mail: kitabuero.goettingen-muenden@evlka.de 

Aus den Kindergärten 
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Kanutour im Juli 

Für unsere Kanutour vom 6. bis 9. Juli sind noch 
wenige Plätze frei.  

Du bist zwischen 14 und 17 Jahre alt und hast Lust 
auf Sommer, Wasser, Gemeinschaft und etwas 
Abenteuer? Dann komm mit uns auf die Werra und 
Weser! Wir paddeln von Witzenhausen bis Höxter 
und verbringen vier Tage in der Natur. 

Dich erwarten entspannte Stunden im Kanu, schö-
ne Zeltplätze direkt am Fluss, gemeinsames Ko-
chen, Lagerfeuerstimmung, Aktionen und Andach-
ten sowie viele gute Gespräche unterwegs. Jeden 
Tag sind wir etwa 3,5 bis 4 Stunden auf dem Was-
ser – ohne Stress, mit viel Zeit, die Landschaft zu 
genießen und als Gruppe zusammenzuwachsen. 

Ob du schon Erfahrung im Kanu hast oder zum 
ersten Mal paddelst, spielt keine Rolle. Wir erklären 
alles in Ruhe und unterstützen uns gegenseitig. 
Hast Du Lust, neue Leute kennenzulernen, drau-
ßen unterwegs zu sein und Teil einer starken Ge-
meinschaft zu werden? Melde dich schnell an! 

Kinderfreizeit vom 18. - 23.10. 
im Haus Hoher Hagen (Dransfeld) 

Vom 18. bis 23. Oktober verwandelt sich das Haus 
Hoher Hagen in einen Ort voller spannender Aben-
teuer! Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren erwartet 
eine abwechslungsreiche Freizeit rund um das 
Thema Detektive. 

Mit einem erfahrenen Team aus geschulten Tea-
mer*innen und Hauptamtlichen gehen die Kinder 
auf Spurensuche, lösen knifflige Fälle, entschlüs-
seln geheime Botschaften und begeben sich auf 
Schatzsuche. Teamgeist, Neugier und ein guter 
Spürsinn sind gefragt. Dabei bleibt viel Zeit für 
Spiel, Bewegung und kreative Aktionen: Gelände-
spiele, Workshops oder gemeinsame Abende. Lan-
geweile kommt garantiert nicht auf und man kann 
neue Freundschaften knüpfen und Gemeinschaft 
erleben. Auch der Glaube spielt eine Rolle: In Ge-
schichten, Gesprächen und Aktionen können die 

Kinder den Fragen des Lebens begegnen und ei-
gene Glaubenserfahrungen machen. Eine Woche 
voller Abenteuer, Gemeinschaft und spannender 
Entdeckungen wartet auf euch!  

Anmeldung bis zum 1. Juli für das 

50 Jugendliche und Erwachsene haben sich Ende 
Januar in Göttingen auf das Handwerkercamp vor-
bereitet. Das Camp für Kinder bis 12 Jahre findet in 
Eggerode im Harz statt – auf einem großen Zelt-
platz mitten in der Natur. In zwölf Gruppenzelten 

wohnen jeweils sechs bis acht Kinder mit zwei ju-
gendlichen Betreuer*innen, die ihre Gruppe wäh-
rend der Freizeit betreuen. Alle Mitarbeitenden sind 
geschult, engagiert und vielfach seit mehreren Jah-
ren aktiv. Inhaltlich dreht sich 2026 alles um die 
grüne Insel Irland und den Nationalheiligen St. Pat-
rick. Ein eigens geschriebenes Theaterstück und 
kreative und handwerkliche Angebote machen das 
Thema erlebbar. Geplant sind u.a. Schmieden, 
Staudämme bauen, Schafwolle ver-
arbeiten, Gold waschen oder Trink-
hörner polieren. Die Teilnahme kostet 
225 Euro pro Kind. Es besteht die 
Möglichkeit einer Ermäßigung.  

Infos, Anmeldung und Kontakt auf: www.evju-goemue.de/Termine 

http://www.evju-goemue.de/Termine
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Würdevolle Begleitung bis zuletzt 

Ein Jahr gute Zusammenarbeit zwischen dem Vita-
nas Senioren Centrum Königshof und dem ambu-
lanten Hospizdienst Alpha 

Seit einem Jahr arbeitet das Vitanas Senioren 
Centrum Königshof eng mit dem ambulanten Hos-
pizdienst Alpha zusammen. Gemeinsam möchten 
beide Partner den Bewohnerinnen und Bewohnern 
in ihrer letzten Lebensphase eine Begleitung er-
möglichen, die vor allem eines ist: menschlich, auf-
merksam und verlässlich. 

Drei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes Alpha begleiten Palliativpatientinnen und -
patienten im Haus. Jede von ihnen ist fest einer 
Etage zugeordnet und nimmt im dreiwöchigen 
Wechsel Kontakt mit der jeweiligen Station auf, um 
zu schauen, ob Unterstützung gebraucht wird. 

Wenn Begleitungsbedarf besteht, stimmen sich die 
Ehrenamtlichen mit der Koordination des Hospiz-
dienstes und dem Pflegeteam ab und übernehmen 
die Begleitung. In ruhigen Phasen kommen sie in 
der Regel dreimal pro Woche ins Haus – montags, 
mittwochs und freitags. Wenn ein Mensch sich in 
der letzten Lebensphase befindet, sind auf Wunsch 
auch tägliche Besuche möglich. 

Die Zusammenarbeit mit dem Pflegeteam ist dabei 
eng und unkompliziert. Vor jedem Besuch melden 
sich die Ehrenamtlichen auf der Station an, danach 
wieder ab. Auch die Angehörigen wissen jederzeit 
Bescheid und sind in die Begleitung eingebunden. 

Nach einem Jahr fällt das Fazit sehr positiv aus. 
Die Unterstützung durch die Ehrenamtlichen wird 
im Haus sehr geschätzt – fachlich ebenso wie 

menschlich. 

Was diese Zusammenarbeit besonders macht, ist 
das gute Miteinander: kurze Wege, klare Abspra-
chen und das gemeinsame Anliegen, Menschen 
am Lebensende nicht allein zu lassen. So ist in die-
sem ersten Jahr eine Zusammenarbeit gewachsen, 
die für die Bewohnerinnen und Bewohner, ihre An-
gehörigen und auch für die Mitarbeitenden eine 
echte Unterstützung ist. 

v.l.n.r: Frau Reimann, Pflegedienstleitung Vitanas; 
Frau Fasshauer, Centrumsleitung Vitanas, Frau 
Schiffler, Frau Rieser und Frau Gundlach von Alpha 

50 Jahre Bahnhofsmission Göttingen  

 Knotenpunkt der Begegnungen 

Vor der Tür der Bahnhofsmission Göttingen steht 
weinend die zwölfjährige Lara. Sie ist Fahrschüle-
rin, besucht in Göttingen die Schule und wohnt in 
Niederhohne. Schluchzend erzählt sie uns, dass 
sie ihre Monatskarte verloren habe. Nach einem 
heißen Kakao und einem Telefonat mit der Mutter 
beruhigt sie sich langsam. Nach einer Stunde War-
tezeit und dem Kauf einer Fahrkarte, bringen wir 
sie zum Zug. Lara versichert uns, dass sie auf je-
den Fall gleich morgen das verauslagte Geld für 
die Fahrkarte zurückbringen wird. 

Am nächsten Tag, nach der Schule, steht Lara 
freudestrahlend vor der Tür. In der einen Hand hat 
sie einen Umschlag mit dem verauslagten Geld, in 
der anderen einen Kuchen, den sie gemeinsam mit 
ihrer Mutter für uns gebacken hat. Seitdem guckt 
sie öfter mal bei uns durch die Tür und sagt 
„Hallo!“. – Das ist Bahnhofsmission! 

Das Treiben im Bahnhof lockt viele an, die aus der 
Spur geraten sind. Für sie bietet die Bahnhofsmis-
sion Göttingen Hilfe an: sofort – ohne Anmeldung – 

ohne Vorausset-
zungen erfüllen 
zu müssen – gra-
tis – in akuten 
Nöten, wenn je-
mand hungrig, 
durstig, verletzt, 
krank oder 
schwach ist. Als 
„Akutversorger“ 
vermittelt die 
Bahnhofsmission 
bei Bedarf an wei-
terführende Ein-
richtungen. 

In der Bahnhofsmission Göttingen – der Kirche am 
Bahnhof – arbeiten ca. 20 Ehrenamtliche in zwei 
Schichten jeweils fünf Stunden pro Tag. 

Auch für Reisebegleitung am Bahnhof Münden ist 
die Bahnhofsmission Göttingen ansprechbar. 

Sie brauchen Reisebegleitung oder haben Fragen? 

Bahnhofsmission Göttingen, Tel.: 0551 56190, 
E-Mail: goettingen@bahnhofsmission.de 
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„Der Mond“ – Märchenmusical 
kommt gleich zweimal auf die Bühne!  

Premiere! Am 21. Juni 2026 um 16:00 Uhr ist es 
soweit: Die Kinderchöre der Region Münden-
Obergericht bringen das prämierte Musical „Der 
Mond“ von Wolfgang Gentner gemeinsam auf die 
Bühne der Burgruine Sichelnstein. 

In einem ersten Gemeinschaftsprojekt haben sich 
die Jungen und Mädchen des Kinder- und Jugend-
chors St. Blasius der Stadtkirchengemeinde und 
des neu gegründeten Kinderchors Obergericht zu-

sammengetan. Sie bringen ein musikalisch raffi-
niertes und abwechslungsreiches Stück auf die 
Bühne, bei welchem das Publikum erfährt, wie 
wohl der Mond an den Himmel gekommen ist – frei 
nach dem gleichnamigen Märchen der Gebrüder 
Grimm. Die Kinder und Jugendlichen im Alter von 4 
bis 15 Jahren singen, tanzen, spielen – und musi-
zieren zum Teil auch in der eigens dafür gegründe-
ten Band. Künstlerisch geleitet werden sie dabei 
von Fidelis Winefeld (Szenerie) und Ina Glöckner 
(Band). Ein besonderes Highlight bei diesem Pro-
jekt ist der gemeinschaftliche Workshoptag, bei 
dem die Kinder und Jugendlichen selber Teile der 
Kulisse anfertigen. Hierbei erhalten sie fachkundi-
ge Unterstützung von Künstlerinnen der Offenen 
KunstWerkstatt Münden. Das Ergebnis kann dann 
in zwei Aufführungen bewundert werden. Zwei? – 
Ja! 

Die zweite Aufführung findet am 4. Oktober 2026 
am Familientag des DKKD-Festivals um 16:00 Uhr 
in der St. Blasius-Kirche Münden statt. 

Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei! Am 
Ausgang wird um eine Spende zur Förderung der 
Musik mit Kindern in unserer Region gebeten. 

Singst du auch gern und hast Lust, den Kinderchor 
in deiner Nähe kennenzulernen? 

Dann melde Dich bei uns! Am besten per Mail bei:  
Ina Glöckner 
Kinderchor Obergericht: ina.gloeckner@evlka.de 
Fidelis Winefeld 
Kinder- und Jugendchor St. Blasius: 
fidelis_winefeld@email.de 

Orgelsommer 2026  
samstags, 16  Uhr - St. Blasius-Kirche 

 
27. Juni  Kammerorchester Herne 
  Leitung: Wolfgang Flunkert 
  Detlef Renneberg (Orgel) 
  In Zusammenarbeit mit dem Förder- 
 verein Kirchenmusik an St. Blasius 

4. Juli Dorothea Peppler (Bad Lauterberg), 
  Orgel 

11. Juli  Irene Roth-Halter (Konstanz/Thurgau), 
  in Zusammenarbeit mit Vox Organi 

18. Juli   Robin Hlinka (Braunschweig), Orgel 

25. Juli   Elizaveta Suslova (Brandenburg/Havel) 

1. August  Ludvik Suransky (Zlin, Tschechien), 
  Orgel 

8. August  Christian Möller (Göttingen), Orgel 

15. August  Mana Usui (Kassel), Orgel 

22. August Heiner Graßt (Essen), Orgel 
  in Zusammenarbeit mit der 
  Gustav Eberlein Forschung e.V. 

Einladung  
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20 Jahre Besinnungsweg 

Der Besinnungsweg neben der Marienkirche in 
Gimte ist das zentrale Element des Kirchenparks, 
der vor 20 Jahren eingerichtet und beim Gemeinde-
fest im Juli 2006 feierlich eingeweiht wurde.  

Die alten Bäume und die Kirchhofmauer, bepflanzte 
Steintröge sowie die in den Weg eingearbeiteten 
christlichen Symbole machen den Gang zur Kirche 
zum Erlebnis. Weil die Gimter Kirche als Radwege-
kirche ausgezeichnet ist, finden hier auch etliche 
Fahrradfahrer einen Rastplatz zum Entspannen. 

Entlang des Weges sind Schiefertafeln aufgestellt, 
die mit Sprüchen, Zitaten, Gebeten oder Liedtexten 
beschriftet sind. Jedes Jahr stehen diese Texte un-
ter einem speziellen Thema. Die einzelnen Statio-
nen laden zum Verweilen, Innehalten und Nach-
denken ein. In diesem Jahr lautet das Thema „Auf 
der Suche…“, die Texte stammen von Edith Breul. 

In den 20 Jahren des Bestehens sind zahlreiche 
Gemeindefeste im Kirchenpark gefeiert worden, 
ebenso finden hier auch die Kirchen-Kino-Abende 

statt. Besonders beliebt waren in der Vergangen-
heit die Freiluft-Gottesdienste im Kirchenpark, 
wenn die Tafeln im Frühjahr mit neuen Texten ver-
sehen worden waren. Die Gottesdienstbesucher 
erhalten an jeder Station eine zum Text passende 
Andacht und singen ein dazu passendes Lied.  

Um die Gestaltung und Pflege des Besinnungswe-
ges kümmert sich die AG „Offene Kirche“. Lassen 
auch Sie sich einladen zu einem inspirierenden 
Spaziergang über den Besinnungsweg.  

Antje Ibbeken-Henn 

 Zur Anteilnahme 

 In der Kirchengemeinde Gimte-Hilwartshausen wurde getauft … 

  

 In der Kirchengemeinde Gimte-Hilwartshausen wurde die Trauerfeier gehalten … 
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Lasst uns feiern! 

Am Sonntag, den 28. Juni 2026, möchten wir wie-
der unser traditionelles Gemeindefest mit Ihnen 
feiern. 

Wir beginnen unser Beisammensein mit einem 
Gottesdienst um 10:00 Uhr in der Marienkirche. 
Anschließend setzen wir uns im Kirchenpark zu-
sammen. Für Essen und Getränke wird gesorgt. 

Nachdem wir uns gestärkt haben, besteht die Mög-
lichkeit, am Karaoke-Singen in der Kirche teilzu-
nehmen. Das wird sicherlich für alle Beteiligten viel 
Spaß machen. Trauen Sie sich! 

Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ein paar gemütliche Stunden mit Ihnen. 

Kirsten Kechel 

Kirchenkino 

Erinnern Sie sich noch? Vor Corona hatten wir ei-
nen wunderschönen Abend mit dem Film „Vaya 
con Dios“ und Popcorn im Kirchenpark. 

In diesem Jahr möchten wir diese Veranstaltung, 
die damals auf große Resonanz gestoßen war, 
wieder aufleben lassen.  

Termin ist  Freitag, der 21. August 2026. Die Uhr-
zeit und der Film stehen noch nicht fest. Das kön-
nen Sie zu gegebener Zeit unserer Homepage, der 
Zeitung und der Marienpost entnehmen.  

Bringen Sie bitte gute Laune, einen Klappstuhl und 
eine Wolldecke mit. Für Getränke wird gesorgt. Wir 
werden uns auch wieder bemühen, Popcorn herzu-
stellen. 

Bei schlechtem Wetter wird das Kino in die Kirche 
verlegt. Lassen Sie sich diesen Genuss nicht ent-
gehen! 

Kirsten Kechel 

Tischabendmahl 

Am Gründonnerstag feierte unsere Gemeinde in 
der Marienkirche den traditionellen Gottesdienst 
mit Tischabendmahl. Im Altarraum waren Tische 
und Stühle aufgestellt. Gedeckt waren Trauben, 
Wein und Saft und ein leckerer Hefezopf. Diesen 
hat uns in diesem Jahr die Bäckerei Mengel ge-
spendet. Herzlichen Dank! 

Kirsten Kechel gestaltete den Gottesdienst zusam-
men mit Frauen aus der Gemeinde. Elke Grotehus-
mann begleitete uns am E-Piano.  

Die Bibeltexte der Lesungen erinnerten uns daran, 
wie Jesus und seine Jünger zum letzten Mal ge-
meinsam das Passahmahl feierten. Wie Jesus an-
schließend in den Garten Gethsemane ging und 
dort betete. Wir sprachen darüber, was uns heute 
ängstigt und verunsichert und was uns dabei helfen 
und auffangen kann. 

Dann feierten wir unser Tischabendmahl, reichten 
uns Brot und Wein. Gestärkt an Leib und Seele 
und mit Gottes Segen gingen alle nach Hause. 

Friederike Nielsen 
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Im Gottesdienst am 10. Mai wurde Dorothee Eickhoff 
von Pastor Schneider in ihr Amt als Kirchenvorsteherin 
eingeführt. 

Kirchenvorstand 

Nach meiner Berufung freue ich mich, zum 2. Mal 
im Kirchenvorstand mitzuarbeiten. Seit ich 1983 
nach Volkmarshausen gezogen bin, war für mich 
die Kirchengemeinde immer ein wichtiges Ele-
ment. Ich finde, christlicher Glaube sollte in Ge-
meinschaft gelebt werden.  

Zu meiner Person: Ich bin verheiratet, habe drei 
erwachsene Kinder und ein Enkelkind. Nach fast 
40 Jahren im Berufsleben als Lehrerin genieße 
ich seit gut 10 Jahren meinen Ruhestand.  

Nun passt es für mich, mich noch einmal zu enga-
gieren. Ich freue mich auf Anregungen und hoffe, 
bei den Umsetzungen mithelfen zu können. 

Dorothee Eickhoff 

 

Stellenangebot 

 Die Kirchengemeinde Gimte-Hilwartshausen sucht ab sofort  

eine*n Mitarbeiter*in (m/w/d) für die Pflege  

der Außenanlagen an der Kirche in Gimte. 

 Zu den Aufgaben gehören:  

•   Die Pflege der Grünfläche rund um die Kirche  

•   Die Pflege der Beete am Pfarrhaus und an der Kirche  

•   Rasen mähen, Laub harken, Unkraut jäten, Hecke schneiden 

 Grundkenntnisse in der Gartenarbeit sowie den sicheren Umgang mit entsprechenden  
 Werkzeugen werden erwartet. Die Arbeitsgeräte werden von der Kirchengemeinde gestellt.  

 Die Stelle ist unbefristet und bei einer wöchentlichen Arbeitszeit von 4 Std. nach  
 Entgeltgruppe EG 2 bewertet.  

 Wir setzen ein loyales Verhalten gegenüber der evangelischen Kirche voraus. Von allen  
 Mitarbeitenden erwarten wir, dass sie die evangelische Prägung unserer Kirche achten  
 und im beruflichen Handeln den Auftrag der Kirche vertreten und fördern. 

 Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:  

 Ev.-luth. Kirchengemeinde Gimte-Hilwartshausen  
 Berliner Straße 95 
 34346 Hann. Münden 
 kg.gimte@evlka.de 

 Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

 Tanja Heinemann,   05541 46 05 
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Verabschiedung 

Am 26. April fand ein besonderer Gottesdienst zu 
Ehren von Sabine Grünewald in der Marienkirche 
in Hemeln statt. Sabine hat 29 Jahre in der Kita 
Hemeln gearbeitet und war 20 Jahre Leiterin der 
Kindertagesstätte. In dem Abschiedsgottesdienst 
wurde sie von Pastor i.A. Michael Grabbe in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Viele 
Gäste sind der Einladung gefolgt, die Kirche war 
voll besetzt. Es waren unter anderem Kita-Kinder, 
Eltern, Familie, Freunde, Bekannte, Arbeitskolle-
gen, ehemalige Kita-Kinder und alle, die sich mit 
Sabine verbunden fühlen, anwesend. Ein beson-
deres Highlight war, dass die Orgel an diesem Tag 
von ihrem Neffen Yannick Bode gespielt wurde. 
Die Gestaltung des Gottesdienstes war sehr ab-
wechslungsreich und emotional. Die Kita-Kinder 
hatten einige Überraschungen vorbereitet. Sabine 
ist von ihren Aufgaben entpflichtet worden und ein 
Segen wurde ihr mit auf ihren zukünftigen Weg 
gegeben. Einige Gäste haben Gruß- und Dankes-
worte gesprochen. Im Anschluss hat das Kita-
Team alle Gäste zu einem vorbereiteten Catering 
in den Kindergarten eingeladen. Bei strahlendem 
Sonnenschein sind dort noch schöne Stunden ver-
bracht worden.  

Kindergottesdienst 

Das neue Jahr startete beim Kindergottesdienst mit 
der Einführung des neuen Pastors Viktor Schnei-
der, der am 08.02.2026 in unserer Gemeinde be-
grüßt wurde. Einige Kinder haben daran teilgenom-
men und ihm zur Begrüßung eine Erste-Hilfe-Box 
zukommen lassen.  

Am 27.02.2026 haben wir mit den Kindern einen 
Ausflug zum Bad am Park nach Hofgeismar ge-
macht. Diesen Ausflug finanzierten wir durch die 
Einnahmen vom Seniorensingen im Dezember. 
Hierfür nochmal ein herzliches Dankeschön. Es 
nahmen 16 Kinder am Ausflug teil. 

Wir trafen uns um 15:00 Uhr am Pfarrhaus. Und 
kamen um 15:45 Uhr in Hofgeismar an. Alle Kinder 
waren schon richtig aufgeregt. Wir zogen uns Ba-
dekleidung an und dann ging es ins Wasser. Die 
große Rutsche war der Renner bei den Kindern, 
aber auch der 3m Turm kam gut an. Alle Kinder 
hatten einen riesigen Spaß. 

Kurz nach 18:00 Uhr fuhren wir wieder zurück nach 
Hemeln. Am Pfarrhaus angekommen, wartete be- 

 
reits die bestellte Pizza auf uns.  

An diesem Tag mussten wir uns leider auch von 
zwei Kindern aus Altersgründen verabschieden. 
Zum Abschied gab es zur Erinnerung eine Tasse 
mit etwas Süßem. Wir bedanken uns bei Natalia 
und Klara für die schöne Zeit. Schön, dass ihr uns 
eine Zeitlang begleitet habt. Wir wünschen Euch 
alles Gute. 

Der Ausflug wird uns allen in guter Erinnerung blei-
ben. 

Das Kigo-Team 

 

Seniorennachmittag Hemeln 
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donners-
tag, 11. Juni statt. Am 28. Juni ist eine Fahrt zur 
Mohnblüte nach Germerode geplant. Abfahrt ist um 
08:00 Uhr am Anger. 

Nach einer Pause im Juli geht es am 6. August mit 
dem nächsten Treffen weiter. 

Dankgottesdienst 
Die Kirchengemeinde Hemeln möchte schon jetzt 
zu einem besonderen Gottesdienst am Sonntag, 
23. August, um 11:30 Uhr einladen. Die Sanie-
rungsarbeiten des Dachstuhls und Mauerwerks 
unserer Kirche sind abgeschlossen und sollen nun 
feierlich eingeweiht, ebenso den entsprechenden 
Organisatoren und Firmen recht herzlich gedankt 
werden.   
Im Anschluss an den Gottesdienst freuen wir uns 
auf einen geselligen, lebhaften und anregenden 
Nachmittag - bei Speis und Trank - um die Kirche 
herum.   



 

 Gottesdienste an den Flüssen

 
St. Blasius 

Hann. Münden 

 
 
 
 

Kapelle 
Bonaforth 

 
 
 
 

Kapelle 
Laubach 

 
 
 
 

Marienkirche 
Gimte 

Mittwoch, 03. Juni      

Freitag, 05. Juni   18:00 Team Ausatmen   

Samstag, 06. Juni 
     

Sonntag, 07. Juni 
10:00 Dobers  
          mit Kinderkirche 

    

Samstag, 13. Juni 
14:00 Taufgottesdienst  
           Dobers 

18:00 Dobers    

Sonntag, 14. Juni 
10:00 Dobers   10:00 Kechel 

          Hilwartshausen 
 

Sonntag, 21. Juni 10:00 Henning    11:00 Schneider

Sonntag, 28. Juni 
10:00  Risse 
 

  10:00 Schneider  

Mittwoch, 01. Juli      

Freitag, 03. Juli   18:00 Team Ausatmen   

Samstag, 04. Juli      

Sonntag, 05. Juli 10:00 Grabbe     

Samstag, 11. Juli  18:00 Fehling    

Sonntag, 12. Juli 
10:00 Fehling Eröffnung  
          Ausstellung „Traumwelten“ 

  10:00 Brendiek 
          Kirchenpark 

 

Mittwoch, 15. Juli 
     

Samstag, 18. Juli 
14:00 Taufgottesdienst  
          Grabbe 

    

Sonntag, 19. Juli 10:00 Grabbe     

Sonntag, 26. Juli 10:00 Risse   10:00 Kechel  

Samstag, 01. August      

Sonntag, 02. August 10:00 Risse     

Samstag, 08. August   18:00 Dobers    

Sonntag, 09. August 
10:00 Dobers   10:00 Brendiek 

          Hilwartshausen 
 

Freitag, 14. August 
08:00 Einschulungsgottesdienst  
          5. Klasse GGM 
17:00 Einschulungsgottesdienst 

    

Samstag, 15. August 
   09:00 Einschulungs-  

          gottesdienst 
 

Sonntag, 16. August 10:00 Risse     

Samstag, 22. August 
14:00 Tauffest der KiTas 
           am Seerosenteich 

    

Sonntag, 23. August 
10:00 Risse / Grabbe 
          Verabschiedung Grabbe 

  10:00 Schneider 11:30 Schneider
      

Sonntag, 30. August 10:00 Fehling     

Freitag,  04. September   18:00 Team Ausatmen   

Sonntag, 06. September 10:00 Risse     

Samstag, 12. September 
14:00 Taufgottesdienst  
          Risse 

    

      



 

 Gottesdienste an den Flüssen 

 
 
 
 

Marienkirche 
Hemeln 

 
 
 
 

Klosterkirche 
Bursfelde 

 
 
 
 

St. Michaelis 
Hedemünden 

 
 
 
 

Trinitatiskapelle 
Oberode 

 
 
 
 

Petruskirche 
Wiershausen 

 
 
 
 

Dorfkirche 
Lippoldshausen 

  17:00 Taizégebet    

      

   18:00 Mohnke-Winter   

 11:00 Reichenheim 09:30 Mohnke-Winter   11:00 Familiengottes-
dienst; KiGo-Team 

      

  09:30 Mohnke-Winter  11:00 Mohnke-Winter 
18:00 Konzert  
          „Fun in music“ 

 

11:00 Schneider  09:30 Mohnke-Winter   11:00 Mohnke-Winter 

      

     17:00 Taizégebet 

      

   18:00 Mohnke-Winter   

 11:00 Harms 09:30 Mohnke-Winter  11:00 Mohnke-Winter  

      

  09:30 Mohnke-Winter   11:00 Mohnke-Winter 

     19:30 Atempause mit 
          Klangweg 

      

  09:30 Mohnke-Winter  11:00 Mohnke-Winter  

      

   18:00 Mohnke-Winter   

 11:00 Reichenheim 09:30 Mohnke-Winter  11:00 Mohnke-Winter  

      

      

      

  09:30 Einschulungs-  
          gottesdienst 

   

  09:30 Mohnke-Winter   11:00 Mohnke-Winter 

      

11:30 Schneider 
      Dankgottesdienst 

 09:30 Mohnke-Winter  11:00 Mohnke-Winter  

      

      

 11:00 Dettke     
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Tauffest der KiTas 

In diesem Jahr feiern wir zum zweiten Mal ein 
Tauffest am Samstag, 22. August, 14-16 Uhr 

An einem besonderen Ort: 
am Steinberg, im Wald, am Seerosenteich. 

Nach dem Taufgottesdienst am See feiern wir ge-
meinsam weiter. An Familientischen, im Grünen, 
mit Zeit zum Spielen und einem Mitbring-Picknick. 

Bis zum 15. Juni können Eltern unserer KiTas 
ihre Kinder zur Taufe anmelden. 

Dann wissen wir, wie die Resonanz ist und ob 
noch weitere Taufen möglich sind. 

Wenn Ihr Kind nicht in einer unserer KiTas ist und 
die Taufe und das Fest mitfeiern möchte, fragen 
Sie gerne ab 15. bis 30. Juni im Gemeindebüro 
oder bei Pastor Andreas Risse nach. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ökumenischer Friedensgebetskreis 
St. Blasius-Kirche 

Das Team des Friedensgebetes plante eine farbi-
ge Gestaltung der seitlichen Wand beim Weltku-
gelleuchter. Unser Ziel ist es, Besucher und Tou-
risten in unsere Gebete miteinbeziehen zu kön-
nen. 

Tischlerei Drebing hat dafür bewegliche Holzbret-
ter in grau und orange angefertigt und der Ge-
meinde gespendet. 

Gäste unserer Kirche finden dort Informationsma-
terial zum Friedensgebet und die Möglichkeit, auf 
bereitliegende Blätter eigene Anliegen aufzu-
schreiben, die den Betreffenden am Herzen liegen 
oder Namen von Menschen, für die sie einen Se-
gen erbitten. Diese können dann an einem Nagel-
kreuz aufgehängt werden, so wie wir unsere Sor-
gen Jesus anvertrauen können. 

Wir nehmen dann diese Anliegen in unser Frie-
densgebet mit auf. Seit dem 1. Mai ist die Blasius-
kirche wieder täglich geöffnet, und es werden wie-
der viele Kerzen am Weltkugelleuchter entzündet. 

Im Namen des Teams: Elisabeth Voß 

Offener Gesprächskreis  

Jeweils mittwochs um 15:30 Uhr im Corvinushaus. 
Es gibt Tee und etwas zu Knabbern. 

Es ist ein offener Kreis. Alle interessierten Damen 
und Herren sind herzlich willkommen. 

Mittwoch, 17. Juni, 15:30 Uhr 

Thema: „Alte Verbindungen - Neue Verbundenheit.  

Eindrücke und Erfahrungen aus Riga und Umge-
bung“. Pastor Dobers berichtet aus dem Baltikum. 

 

 
Mittwoch, 8. Juli, 15:30 Uhr 

Sommerlicher Nachmittag mit Kaffeetrinken und 
buntem Programm, wenn möglich erstmals in der 
Oase des Corvinushauses! 

Im August ist kein Offener Gesprächskreis vorge-
sehen. Da ist eine Sommerpause. 

Am 16. September ist das nächste Treffen geplant. 

Adelheid Schaefer 
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Glauben Sie an Engel? 

Engel sind beliebte Figuren der christlichen Fröm-
migkeit. Sie können ganz niedlich erscheinen, wie 
Raffaels Putten, die frech und pausbäckig wie klei-
ne Kinder daherschauen und auf Postkarten und 
Tassen weit verbreitet sind. 

Nicht einmal die DDR konnte auf Engel verzich-
ten. Weil Engel sich aber gut verkaufen ließen, 
wurden sie „geflügelte Jahresendzeitfiguren“ ge-
nannt. 

Engel können aber auch bedrohlich und grausam 
wirken: Ein Engel vertreibt Adam und Eva aus 
dem Paradies und bewacht den Zugang, damit sie 
nicht wieder zurück können. 

Engel erscheinen in der Bibel oft als Boten: Maria 
erfährt von einem Engel, dass sie mit dem Jesus-
kind schwanger ist. Ein Engel informiert auch die 
Hirten auf dem Feld von Bethlehem über die Ge-
burt des Heilands. 

Engel tauchen einzeln auf, oft auch als Engelchor 
oder militärischer als Engelheer. 

Dem einzelnen Botenengel auf dem Hirtenfeld 
folgt die Menge der himmlischen Heerscharen um 
das große Gotteslob zu singen, in das wir an 
Weihnachten mit einstimmen. 

Was aber sind Engel? 

Für diese Frage hat die Theologie eine eigene 
Disziplin entwickelt. Die „Angelologie“, die Lehre 
von den Engeln. Viele Theologen haben darüber 
nachgedacht und geschrieben. Aber Engel sind 
nichts anderes als die kleinen Formen der Gegen-
wart Gottes. Engel haben keine Materie, keinen 
Körper. Sie sind an ihren Wirkungen zu erkennen. 

Ein Franziskanermönch des 13. Jahrhunderts 
schrieb: Schutzengel haben folgende Aufgaben: 

sie beschützen uns, sie offenbaren uns die Ge-
heimnisse Gottes, sie trösten uns. 

Sie sind Weggefährten, sie tragen unsere Gebete 
zu Gott! 

Engel müssen also keine Flügel haben. Auch wir 
können anderen zum Engel werden, wenn wir je-
manden trösten, wenn wir jemandem verzei-
hen…….. 

Dietrich Bonhoeffer war ein Mensch, dem Engel 
sehr wichtig waren. Er war ja 1943 verhaftet wor-
den, weil er Juden zur Flucht verholfen hatte und 
auch in die Attentatspläne des Grafen Stauffen-
berg eingeweiht war. In der Haft hat er viel in der 
Bibel gelesen und in einem Brief an seinen Freund 
Bethge erwähnt er ganz ausdrücklich den Psalm 
91, 11-12 

„Der Herr hat seinen Engeln befohlen über dir, 
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf Händen tragen und du deinen 
Fuß nicht an einen Stein stoßest.“ 

Dem Brief an seine Verlobte legte er das Gedicht 
bei: „Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag…“ 

Für ihn sind die guten Mächte, die Engel, die ihn 
umgeben, wie früher in dem Kinderlied, das die 
Eltern mit ihnen gesungen haben: zweie, die mich 
decken, zwei, die mich wecken. 

Gottes Engel begegnen ihm nicht als gespensti-
sche Wesen, sondern ganz handfest als seine 
Braut Maria, als seine Eltern, als seine Freunde 
und Schüler, die für ihn beten. 

Die Begleitung durch Gottes Engel heißt nicht, 
dass uns nichts Böses passieren kann. Bonhoef-
fer wurde kurz vor Ende des Krieges hingerichtet. 
Die Begleitung durch Gottes Engel heißt aber, 
dass wir nicht allein sind, was immer uns ge-
schieht. Die guten Mächte sind um uns am Abend 
und am Morgen. 

Adelheid Schaefer, unter Verwendung einer 
Predigt von Prof. Dr. Dinkel 

Rückblick: Himmelfahrt in der Kirche 

Kalt, Wiese durchnässt, Platzregenschauer – wir 
konnten Christi Himmelfahrt nicht im Grünen auf 
dem Tanzwerder feiern. Kurzfristig hat unsere 
Küsterin Bianca Keutel den Himmel in die Kirche 
verlegt und alles vorbereitet.  

Der Altar war geschmückt, für den Bläserkreis 
Gimte-Hedemünden und die Taufen alles vorbe-
reitet. Mit der Taufkanne der Stadtkirchengemein-
de und der Taufschale aus der Marienkirche Gim-
te. Pastor Viktor Schneider und Pastor Andreas 
Risse haben den Gottesdienst gestaltet. Eltern, 
Großeltern, Geschwister und Paten, viele Kinder 
aus den Tauffamilien waren da.  

Drei Kinder und eine Erwachsene haben wir in 
unsere Gemeinden aufgenommen. Schön war’s! 
Danke auch an den Bläserkreis unter der Leitung 
von Martin Pruß. Für nächstes Jahr hoffen wir wie-
der auf gutes Wetter.  

 

 

Für eine erste Taufe am Himmelfahrtstag im 
nächsten Jahr gibt es bereits Interesse. 

Taufanmeldungen sind jederzeit möglich. 

Andreas Risse 
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Bestattet wurden: 
 

 

Taufanmeldungen 

Wenn Sie selbst getauft werden möchten oder wünschen, dass Ihr Kind getauft wird, nehmen Sie bitte mit 

dem Gemeindebüro oder einem der Pastoren Kontakt auf. In der Blasiuskirche sind in jedem Fall Taufen 

möglich: An den Taufsamstagen (14. Juni 14 Uhr, 18. Juli 11 Uhr, 12. September 14 Uhr) oder am 28. 

Juni, 26. Juli, 16. August, 26. September im Sonntagsgottesdienst 10 Uhr. Für andere Termine und Tau-

fen in Bonaforth und Laubach sprechen Sie uns bitte an. 

 

Seelsorgliche Begleitung 

Es gibt Ereignisse und Zeiten, die besonders herausfordernd sind. Umbrüche, Diagnosen, wenn Lebens– 

oder Glaubensfragen aufbrechen. Gerade auch wenn jemand stirbt, der einem nahesteht. Die Trauer und  

die anstehenden Entscheidungen belasten oft sehr. Sprechen Sie uns Pastoren gerne an, wenn Ihnen ein 

offenes Ohr, ein verschwiegenes Gespräch und/oder Unterstützung bei auftauchenden Fragen hilft. 

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit 

Wir veröffentlichen in diesem Gemeindebrief regelmäßig die kirchlichen Amtshandlungen: Taufen, Trauungen, Jubi-

läumsgottesdienste, Bestattungen. In der Internetausgabe veröffentlichen wir sie grundsätzlich nicht.  

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, 

können Sie der Veröffentlichung widersprechen. Richten Sie dazu Ihr Schreiben rechtzeitig vor Redaktionsschluss 

(s. Rückseite) an das Gemeindebüro, Ziegelstraße 16, 34346 Hann. Münden. 

Getauft wurden: 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Ich muss wieder mit der neuen Zeitung an den Flüssen 
beginnen. Einen ersten Entwurf der neuen Ausgabe 
durfte ich schon lesen und muss dem Redaktionsteam 
ein riesiges Lob aussprechen. Die neue Ausgabe ist mit 
einigen neuen Ideen perfekt geworden. Es ist eine große 
Freude, die Zeitung zu lesen. Das werden Sie sicherlich 
genauso empfinden. 

Der schon sehr lange stehende Bauzaun an der St. 
Blasius-Kirche wird noch einige Zeit stehen müssen. 
Nachdem Steinbrocken von der Kirche gefallen waren, 
hat die Stadt im Frühjahr eine erste große Untersuchung 
von Dach und Gefach vornehmen lassen und Schäden 
dokumentiert. Lose Stein- und Putzteile wurden in dem 
Zusammenhang gleich abgenommen.  

Als wir bei einem Gespräch mit der Verwaltung Fotos 
der Schäden anschauen konnten, waren wir über das 
Ergebnis sehr erschrocken. Die Absperrung wird Ende 
Juni noch einmal vergrößert werden müssen, weil mit 
einem sehr großen Hubsteiger die Turmspitze noch un-
tersucht werden muss. Dazu muss auch die Ziegelstra-
ße für einige Tage komplett gesperrt werden.  

Ich bitte alle Menschen unserer Stadt um Geduld und 
Verständnis. Aus Sicherheitsgründen sind diese Maß-
nahmen unumgänglich. 

Dann noch ein kleiner Hinweis zur „Oase“. Sie ist fast 
fertig. Am Samstag wurden noch wunderbare Kleinigkei-

ten erledigt. Ein großes Dankeschön an die fleißigen 
Hände, die dies mit den Knien auf der Erde erledigt ha-
ben. Wir werden Sie auf der Homepage und über die 
Presse informieren, wann sie zum ersten Mal genutzt 
werden kann. Auf dies gestaltete Kleinod kann die Ge-
meinde sehr stolz sein. 

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.  

Ihre Helga Hillebrecht 

„TRAUMWELTEN“  

Ausstellung der Gruppe „PinselStrich“  

vom 12.07. bis 13.09.2026 

Die Mitglieder der Gruppe PinselStrich vom Münde-
ner KunstNetz e.V. freuen sich sehr, nach 2023 in 
diesem Jahr wieder mit einer Ausstellung in der St. 
Blasius-Kirche auf sich aufmerksam machen zu 
dürfen und bedanken sich herzlich bei allen Verant-
wortlichen für diese Möglichkeit.  

Schon bald nach Erhalt der Information haben wir 
uns auf das Thema „Traumwelten“ geeinigt, bietet 
es doch eine Vielfalt an Betrachtungs- und Inter-
pretationsmöglichkeiten:  

Angefangen bei „normalen“ Wunschvorstellungen / 
Wunschträumen“, wie wir alle sie kennen, von 
schönen Dingen, von Glück und Gesundheit, hin zu 
Vorstellungen und Wünschen vom Abtauchen in 
eine imaginäre Welt, die in unseren Gedanken, 
Fantasien und Träumen existiert und für die keine 
physikalischen Gesetze oder logischen Regeln gel-
ten. 

Als traumhaft schön und real können wir jedoch die 
Natur mit ihren wunderbaren Landschaften und Be-
sonderheiten, ihrer Vielfalt an Lebewesen sowie 
Orten und Situationen u.v.m. aufnehmen. 

In Verbindung zu Kirche und Glauben steht der Be-
griff Traumwelten meist für Spiritualität, Sinnsuche, 
moralische Orientierung, die Suche nach Halt, Ge-
meinschaft und inneren Frieden.  

In der besonderen Atmosphäre der Kirche erhalten 

diese Bilder einen Raum, der Ruhe, Konzentration 
und Offenheit ermöglicht. Die Ausstellung zeigt, wie 
unterschiedlich Träume Gestalt annehmen können. 

Unsere Ausstellung lädt dazu ein, in diese vielfälti-
gen imaginären Vorstellungen einzutauchen und 
eigene Verbindungen zu entdecken. 

Unserer Gruppe gehören aktuell 8 Künstler:Innnen 

an (7 Frauen und ein einzelner Mann  ), die sich 
regelmäßig jeden Mittwoch von 17:00 – 19:00 Uhr 
im Künstlerhaus in der Speckstraße 7 treffen.  

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher:Innen und 
interessante, anregende Gespräche. 

      Hildegund Sittig
       

Foto: Burkhardt 
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Es ist Schulanfang! 

Wir laden alle Kinder, die im August in die erste 
Klasse kommen, herzlich ein zum  

Gottesdienst zum Schulanfang 
am Freitag, 14. August, 17 Uhr 

in der St. Blasiuskirche 

Natürlich mit ihren Eltern, Paten, Großeltern, 
Freunden… 
Wir feiern ihn lebendig, mit einer Geschichte, Mu-
sik, Gebet und Segnung.  

Wir feiern ihn ökumenisch: Stadtkirchengemeinde, 
ev.-ref. Gemeinde und röm.-kath. Elisabethge-
meinde zusammen. Auch wer einer anderen oder 
keiner Kirche angehört, ist herzlich willkommen. 

Stilles Wochenende  
vom 4. bis 6. Dezember 

 

"Es liegt im Stillesein eine wunderbare Macht der 
Klärung, der Reinigung, der Sammlung auf das 
Wesentliche." (Dietrich Bonhoeffer). 

Wer das schon erlebt hat und schätzt, oder wer 
einmal ausprobieren möchte, ist herzlich willkom-
men zum Stillen Wochenende im Gethsemane-
kloster in Riechenberg (Goslar). Was Sie/Dich er-
wartet: Zeit für Stille, für sich, für Gott.  

Ein eigenes Zimmer im Kloster. Einführung in das 
Schweigen, Stille, ein Impuls für den Tag, die Teil-
nahme an den Gebeten des Klosters, Möglichkeit 
zum Einzelgespräch und zum gemeinsamen Sin-
gen, einfache Vollwertküche. 

Information und Anmeldung: Pastor Andreas Risse 

                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderkirche St. Blasius im Frühjahr 

Jesus lädt uns ein – auch uns Kinder! Wir haben 
erlebt, wie Jesus einlädt. Und wie so eine Einla-
dung selbst einen Zöllner Zachäus bewegen und 
verändern kann. 

Am Gründonnerstag haben wir Jesus mit Palmwe-
deln willkommen geheißen. Wir haben Abendmahl 
gefeiert, waren im Garten und haben Jesus schwe-
ren Weg begleitet. Umso schöner war es, an Os-
tern im Familiengottesdienst das dunkle Kreuz zu 
nehmen, und jedes einzelne Teil mit Leben und 
Freude zu füllen! 

Unsere ökumenische Kinderkirche am Pfingstmon-
tag haben wir schon gefeiert, wenn diese Ausgabe 
erscheint. 

Die nächste Kinderkirche ist am 7. Juni um 10 Uhr 
(Start in der Blasiuskirche). Nach den Sommerferi-
en starten wir am 6. September wieder mit der 
Kinderkirche. Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Team Kinderkirche 
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Bilderbogen 
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  Hedemünden - Oberode - Wiershausen - Lippoldshausen 

 

 

 

 

Änderungen in Wiershausen  
und Lippoldshausen 

Die Termine sowohl für den 
Männerkreis als auch für 
den Gemeindenachmittag 
haben sich geändert!! 

Der Männerkreis trifft sich 
am 18. Juni um 19:00 
Uhr.  

Der Gemeindenachmittag kommt am 11. Juni 
um 15:00 Uhr wieder zusammen. Aber eines ist 
gleich geblieben! Der Treffpunkt im Gemeinde-
haus... 

 

 

Einladung zum Strategietreffen 

Ende November haben wir uns im Wiershäuser 
Gemeindehaus getroffen, um gemeinsam darüber 
nachzudenken, wie wir mit der Situation umgehen, 
dass unsere St. Petri-Kirche sich zur „Prüfkirche“  

gemausert hat. Die 
Kirche wachzuküs-
sen, damit am Ende 
vielleicht ein Prinz vor 
uns steht, war dabei 
der Hintergedanke.  

Einige tolle Ideen 
wurden dazu schon 
ventiliert. Diese zu 
konkretisieren, dazu 
laden wir ganz herz-
lich am  

 

2. Juni um 19:00 Uhr 

ins Gemeindehaus nach Wiershausen 

 

ein. Für Getränke und andere Kleinigkeiten, die 
beim Nachdenken helfen könnten, wird gesorgt. 

 

 

Taizégebet - eine Nachfrage 

Bisher findet das Taizégebet jeweils um 17:00 Uhr 
statt. Hintergrund dafür war die Überlegung, damit 

auch älteren Gemeinde-
gliedern, die ungern im 
Dunkeln nach Hause ge-
hen, dadurch entgegen zu 
kommen. Alternativ wurde 
nun vorgeschlagen, erst 
um 19:00 Uhr - oder wie 

die Atempause um 19:30 Uhr zu beginnen, 
wodurch wiederum die Kerzen besser zur Geltung 
kämen. 

Was meinen Sie? 

 

 

Jubiläumskonfirmation 2026 

In Wiershausen feiern 
wir die Jubiläumskonfir-
mationen im Wechsel von 
Goldener (in ungeraden 
Jahren) und Diamantener 
Konfirmation (in geraden 
Jahren). In diesem Jahr 
werden also alle Diaman-
tenen KonfirmandInnen 
und Konfirmanden am 13. September 2026 in die 
Petrikirche eingeladen. 

  

In der Kirchengemeinde Hedemünden-Oberode 
werden Goldene als auch Diamantene Konfirman-
dinnen und Konfirmanden am 6. September 2026 
eingeladen. 

 

Da viele der damaligen KonfirmandInnen vielleicht 
aus der Kirche ausgetreten oder umgezogen sind; 
geheiratet haben oder bereits verstorben sind, 
möchten wir alle Interessierten bitten, sich ggf. 
selbständig in den Pfarrbüros anzumelden. Anmel-
deformulare können dazu auf unserer Homepage 
heruntergeladen werden! Wenn Sie mit jemanden 
Kontakt haben oder es vielleicht jemanden gibt, 
der Klassentreffen organisiert und Adressen be-
sitzt, so sind wir für Ihre Mithilfe dankbar.  

 

 

Kirchenkino startet 

In Oberode als auch in Wiershau-
sen werden wir nach den Sommer-
ferien mit dem Kirchenkino starten.  

Es geht los am Freitag, den  
 

 

 18. September um 19:00 Uhr 

in der St. Petrikirche Wiershausen.  
 

Oberode wird im November folgen. Neben Fil-
men, die hoffentlich gefallen, werden auch Geträn-
ke und Popcorn bzw. Knabbertüten angeboten 
werden. 

  

Neues aus den Gemeinden 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

 

Symbolbild 

K O N Z E R T „Fun in Music“ 
 

am 14. Juni um 18:00 Uhr 
 

Kirche Wiershausen 
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P I N N W A N D 

Elfriede Henze, 89 (Oberode) 
Anni Deppe, 90 (Hedemünden) 
Manfred Ries, 87 (Hedemünden) 
 
Else Ries, 102 (Wiershausen) 
Wolfgang Freye, 83 (Wiershausen) 
Irmgard Gerke, 89 (Wiershausen) 
Emmi Aster, 97 (Wiershausen) 
Hans-Jörg Glatter, 72 (Lippoldshausen) 
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Wolfgang Freye, 83 (Wiershausen) 
Irmgard Gerke, 89 (Wiershausen) 
Emmi Aster, 97 (Wiershausen) 
Hans-Jörg Glatter, 72 (Lippoldshausen) 
 
 

 

 

 Unser Projektchor legt ab 

Im August legt nun auch der von Susanne 
Herbst begleitete Projektchor ab. Shantys 
werden wir wahrscheinlich nicht singen - 
aber sonst alles, was Spaß und Laune erst 
einmal für Advent macht: Taizélieder, Lie-

der aus dem „Liederbuch zwischen Himmel und 
Erde“, den „freitönen“ und zum Schluss (vielleicht) 
lecker Eierlikör... 

Los geht es am Montag, den 
17. August im Gemeindehaus 
in Wiershausen und ab da nach 
Absprache im Wechsel mit He-
demünden jeweils um 17 Uhr. 

 

 

 

 

Eine Atempause… 

… mit „Klangweg“ können wir uns an 
jedem ungeraden Monat am jeweils 
dritten Mittwoch im Monat gönnen; 
jeweils um 19:30 Uhr in der Kirche 
von Lippoldshausen. 

Bitte den 17. Juli und den 16. Septem-
ber vormerken! 

 

Einladung zum Taizégebet  

An jedem ersten Mittwoch im Monat von 17:00 
Uhr bis ca. 17:30 Uhr! 

 

Ab September eventuell ab 19:30 Uhr.  

03.06. in Hedemünden 

02.09. in Oberode 

 

 

 

 - Familiengottesdienste 

Zu unseren Familiengottesdiensten - in die-
sem Jahr noch mit der Putzfrau, dem Hausmeister 
und der wissenden Vanessa - laden wir vierteljähr-
lich jeweils um 11:00 Uhr ein. Im Anschluss wie 
gewohnt „mit Snack“; und durchgehend gepowert 
durch unseren Kindergottesdienst. Die nächsten 
Termine: 

 

07.06. in Lippoldshausen 

27.09. in Oberode 

Konfirmandenkurs  

2026-2027 

 

 

Getauft wurden... 

 

 

 

Verstorben sind...  

 

 

Sa. 13.06. 16.00 Konfi-Pilgern Lippoldshausen 
    

Do. 04.06. 17.00 - 18.00 Hedemünden 

Do. 11.06. 17.00 - 18.00 Wiershausen 

Do. 18.06. 17.00 - 18.00 Hedemünden 
    

Do. 21.08. 17.00 - 18.00 Wiershausen 

Do. 27.08. 17.00 - 18.00 Hedemünden 

Zu guter Letzt 

Freud & Leid 

N A C H R U F 

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Hedemünden-

Oberode nimmt mit großer Trauer Abschied von  

 Pastor Ulrich Harbort (1938-2026) 

Von 1976 bis 1998 hat Pastor Ulrich Harbort mit 

großer Freude das Evangelium verkündet und 

seine Gemeinde seelsorgerlich betreut. Unserer 

Gemeinde blieben er und seine Frau bis zu ihrem 

Umzug und darüber hinaus tief verbunden. 

Der Kirchen– und Kapellenvorstand 

Neues aus den Gemeinden 



 

 

Gimte-Hilwartshausen 

Pfarramt 
Pastor Viktor Schneider 
 0155 66 75 81 91 
 viktor.schneider@evlka.de 

Sekretariat 
Tanja Heinemann 
Berliner Straße 95 
34346 Hann. Münden 
 05541 46 05 
 kg.gimte@evlka.de  

Bürozeiten 
Di.   15:00 - 18:00 Uhr 
Do.  16:00 - 18:00 Uhr 

Küsterdienst 
Tanja Heinemann 
 05541 46 05 

Friedhofsbeauftragter 
Robert Böttcher 
 05541 57 50 

www.kirche-gimte.de 

Hedemünden-Oberode 

Pfarramt 
Pastor Philipp Mohnke-Winter 
 0163 96 08 896 
 philipp.mohnke-winter@evlka.de 

Sekretariat 
Inge Beuermann 
Oppertor 20 
34346 Hann. Münden 
 05545 285 
 kg.hedemuenden@evlka.de 

Bürozeiten 
Mi.   15:00 - 18:00 Uhr 

Küsterdienst Hedemünden 
Brigitte Könemund 
 05545 62 03 

Küsterdienst Oberode 
Nikola Jäger 
 01520 26 51 243 

kirche-hedemuenden.wir-e.de 

Wiershausen-
Lippoldshausen 

Pfarramt 
Pastor Philipp Mohnke-Winter 
 0163 96 08 896 
 philipp.mohnke-winter@evlka.de 

Sekretariat 
Astrid Ludewig 
Am Spellhof 2 
34346 Hann. Münden 
 05541 88 94 
 kg.wiershausen@evlka.de 

Bürozeiten 
Di.   15:30 - 18:00 Uhr 

Küsterdienst Wiershausen 
Jürgen Henze 
 05541 71 441 

Küsterdienst Lippoldshausen 
Anja Schreiber 
 05541 95 56 776 

kirche-hedemuenden.wir-e.de 

Hemeln-Bursfelde 

Pfarramt 
Pastor Viktor Schneider  
 0155 66 75 81 91 
 viktor.schneider@evlka.de 

Sekretariat 
Gabriele Leppin 
Marienkirchstraße 8 
34346 Hann. Münden 
 05544 644 
 kg.hemeln-bursfelde@evlka.de 

Bürozeiten 
Mi.  15:00 - 17:00 Uhr 

Küsterdienst 
Roswitha Göbert 
 05544 13 93 

Friedhofsbeauftragter 
Thomas Koch 
 05544 55 39 975 

kirche-hemeln-bursfelde.wir-e.de 

Stadtkirche Münden 

Pfarramt 
Pastor Andreas Risse 
Falkenhorst 6, 34346 Hann. Münden 
 05541 34 583 
 andreas.risse@evlka.de 

Pastor i.A. Michael Grabbe 
 05542 50 39 600 
 michael.grabbe@evlka.de 

Kirchenvorstands-Vorsitzende 
Helga Hillebrecht 
 0162 74 23 604 

Sekretariat 
Egita Werner 
Corvinushaus, Ziegelstraße 16 
34346 Hann. Münden 
 0551 38 905 - 480 
 gemeindebuero@stadtkirche-
muenden.de 

Bürozeiten 
Mo., Mi., Do., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Küsterdienst 
Bianca Keutel 
 0151 74 39 10 94 
 bianca.keutel@evlka.de 

Kirchenmusik 
KMD Detlef Renneberg 
 05541 90 82 56 
 renneberg@stadtkirche-muenden.de 

www.stadtkirche-muenden.de 

Rat und Hilfe 

Die Diakonie in Münden gehört 
zum Diakonieverband Göttingen-
Münden.   
Über die Telefon-Durchwahl werden 
Sie mit Ihren Ansprechpartnern in  
Münden, Ziegelstraße 16, verbunden. 

Kirchenkreissozialarbeit,  
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung, 
Kurberatung 
 0551 38 905 - 461 

Paar- und Lebensberatung 
 0551 38 905 - 145 

Fachstelle für Sucht und  
Suchtprävention 
 0551 38 905 - 464 

Flüchtlingssozialarbeit 
 0551 38 905 - 470  

Ambulanter Hospizdienst Alpha 
 0551 38 905 - 468 
 alpha.muenden@evlka.de 

Telefonseelsorge 
 0800 111 0 - 111 oder - 222 
www.telefonseelsorge.de 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
 0800 116 016 

Hilfetelefon „Sexueller Missbrauch“ 
 0800 22 55 530 

Impressum 

„Kirche an den Flüssen“ 
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchenge-
meinden in der Stadt Münden 
Auflage: 7.250 Stück 
V.i.S.d.P.: Pastor P. Mohnke-Winter 
Redaktionsschluss: 10. August 2026 
 kirche.an.den.fluessen@web.de 

Superintendentur Münden 

Superintendentin  
Marit Günther-Menzel 
 0160 95 01 13 77 
 marit.guenther@evlka.de  

Sekretariat 
Tamara Wagener 
Am Feuerteich 17 
34346 Hann. Münden 
 0551 38 905 - 340  
 sup.goettingen-muenden@evlka.de  

Bürozeiten 
Di. - Fr.  09:00 - 12:00 Uhr 
Di. - Do.  14:00 - 16:00 Uhr 

www.goettingen-muenden.de 

Spendenkonto 

IBAN: DE60 2606 2433 0002 1565 63 

VR Bank in Südniedersachsen eG 

Kirchengemeinde und Spenden-
zweck bitte eindeutig angeben! 


